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GYMNASIUM HÖCHSTADT A. D.  AISCH 
Naturwissenschaftlich-technologisches und sprachliches Gymnasium 

13.01.2010 

Fahrt zu den Luisenburg-Festspielen am 24.7.2010 
 
Liebe Schülerinnern und Schüler, 
liebe Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
gegen Schuljahresende habe ich eine lustige Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Eltern und Geschwistern und Kollegen geplant. Ich möchte wieder eine Fahrt zur Freilicht-
bühne „Luisenburg“ in Wunsiedel anbieten. Da die Nachfrage so groß war, wird auch in der 
kommenden Spielsaison noch einmal das Volksstück „Der Brandner Kaspar und das ewig´ Le-
ben“ gegeben, in der es darum geht, dass der Büchsenmacher Brandner dem Gevatter Tod beim 
Kartenspielen sein ewiges Leben abringt, was die „Buchhaltung im weiß-blauen Himmel“ gehö-
rig durcheinanderbringt.   
Die Komödien auf der Luisenburg sind immer sehr lustig, aber schon allein das Freilichttheater 
ist einen Besuch wert.  
Die Veranstaltung findet am Samstag, 24. Juli 2010 um 15.00 Uhr statt. Wir fahren um 12.00 
Uhr in Höchstadt weg und kommen gegen  20.00 Uhr wieder. Ich habe einen Bus organisiert. 
Die Karte würde für Ihr Kind   13,40 €  und für Sie als Erwachsener  17,00 € kosten. Die Fahrt-
kosten lägen bei 7,70 € pro Person. Ich habe 65 Plätze reserviert, damit so viele Schüler wie 
möglich mit ihrer Familie teilnehmen können.  
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mitkommen, denn ein Familienausflug ist sicher eine gute 
Möglichkeit, die Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern zu festigen. Aber selbstverständ-
lich kann Ihr Kind auch allein mitfahren; ich werde gut darauf aufpassen! 
Wenn Sie sich zur Teilnahme entschieden haben, geben Sie bitte Ihrem Kind eine kurze Notiz 
mit in die Schule, auf dem die Anzahl der teilnehmenden Erwachsenen und Kinder vermerkt ist. 
Ich werde dann zur gegebenen Zeit das Geld einsammeln. Der Anmeldeschluss für diese Veran-
staltung ist der 12. Februar. 
 
 
Mit vielen Grüßen und den besten Wünschen das neue Jahr  
 
 
gez. I. A. Dr. Arnold, Oberstudienrätin 
 
 
 


